
Rückert, Friedrich: 45. (1839)

1 Welch wunderbare Art den Läugner zu bekehren,

2 Ihn zu behandeln als unfähig deiner Lehren!

3 Kannst du verlangen daß dich fassen soll der Mann,

4 Wenn du behauptest daß er dich nicht fassen kann?

5 Beweisest ihm zuerst, daß er verstehn nicht kann;

6 Daß er verstehn nicht will, verargest du ihm dann.

7 Zuerst mach' es ihm klar, wie er dich fassen solle,

8 Dann überlass es ihm, ob er dich fassen wolle.
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